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„Haus der Kunst“ etabliert sich
Ausstellung „Begegnung“ setzt Farb-Akzent zum Altstadtfest – Skulpturen, Grafiken und Objekte

Neunburg vorm Wald. (fkr)
Kunst kommt offensichtlich an:
Groß war der Zuspruch der Be-
völkerung, als im Hirschenwirt-
Anwesen die neue Ausstellung
„Begegnung“ eröffnet wurde.
Bei der mittlerweile dritten Prä-
sentation in diesen Räumen, hat
der neue Kunstverein Unverdor-
ben die Werke junger Künstler
aus Bayern und Tschechien zu-
sammengeführt.

Damit bereicherten die Neunburger
Kunstfreunde ein weiteres Mal das
Altstadtfest. Dort hatte der Kunstver-
ein vor einem Jahr seinen Anfang ge-
nommen, mittlerweile ist der „Hir-
schenwirt“ bereits als „Haus der
Kunst“ etabliert.

Ganz besondere Töne
Zur Eröffnung der neuen Ausstellung
„Begegnung“ überraschte Veronika
Riedelbauch (Nürnberg) mit einer
Klangperfomance. Teekannen, Krü-

gen und Weingläsern entlockte sie
ganz besondere Töne und zog damit
das lauschende Publikum in ihren
Bann. In seinen einführenden Wor-
ten registrierte Kunstverein-Vorsit-
zender Martin Schmid erfreut das
überraschend große Interesse an der
Ausstellung. Sein besonderer Gruß
galt der Eigentümergemeinschaft
Maier, die erneut die Nutzung des
Gebäudes zu künstlerischen Zwe-
cken ermöglichte.

Akzent setzten
Wie Schmid verdeutlichte, wolle der
Kunstverein mit der neuen Ausstel-
lung einen besonderen Akzent im
Kunst- und Kulturbetrieb der Pfalz-
grafenstadt setzen. Die Werke von
jungen Künstlern von beiden Seiten
der Grenze sollen Neunburg als Be-
gegnungsort an der historischen
Achse Nürnberg-Prag in Szene set-
zen. Sein Dank galt Helfern, Sponso-
ren sowie Unterstützern wie bei-
spielsweise dem Centrum Bavaria
Bohemia in Schönsee, das die Kon-
takte zu den Künstlern aus dem

Nachbarland ermöglichte.

Für die Stadt würdigte Zweite Bür-
germeisterin Johanna Gückel die au-
ßergewöhnliche Initiative des Kunst-
vereins. Sie wünschte „Begegnung“
viele Besucher und den Künstlern
viel Erfolg und Anerkennung. Beim
anschließenden Rundgang durch die
Ausstellung entwickelten sich vor
den einzelnen Objekten teils lebhafte
Diskussionen. Das kreative Schaffen
der Maler, Grafiker, Porzellan-, Licht
und Objektkünstler löste einen leb-
haften Kunst-Diskurs aus.

Die Ausstellung „Begegnung“ ist
noch bis 11. September jeden Sonn-
tag von 11 bis 15 Uhr geöffnet.

Ein reger Kunst-Dis-
kurs entwickelte sich
rund um die ver-
schiedenen Aus-
stellungsstücke.

Künstler

Mara Diener: Malerei und Vi-
deoanimation; gebürtig in Nürn-
berg, lebt in Berlin.StepankaBla-
hovcova: Grafiken und Objekt-
kunst; lebt und arbeitet in Pilsen
und Prag. Veronika Riedl: Porzel-
lanobjekte; im Vorjahr eröffnete
sie mit die Galerie „VKUS“ in
Schwarzhofen. Benedikt Tolar:
Objekte; lebt und arbeitet in Pil-
sen und Manětín. Ignazio Tola:
Lichtskulpturen; geboren in Sar-
dinien, lebt heute in Nürnberg.
Andreas Voss: Kugelspielbilder;
lebt in Nürnberg. (fkr)

Krügen, Kannen und Gläsern entlockte Veronika Riedelbauch bei ihrer
Klangperformance noch nie gehörte Töne. Bilder: fkr (2)

Rund 30 Kinder
fanden sich bei der
Stützpunktwehr ein
und informierten sich
über Ausrüstung und
Einsatzspektrum.

Bild: fkr

Feuerwehr live
Vom Fettbrand löschen bis zum Einsatz der Schere

Neunburg vorm Wald. (fkr) „Feuer-
wehr live“ präsentierte auch heuer
wieder die Neunburger Stützpunkt-
wehr im Gerätehaus. Oder wie im
Untertitel gefordert: Gute Laune und
Freunde mitbringen! Genau das
praktizierten auch die rund 30 Kin-
der, welche trotz Kühlschranktempe-
raturen und Dauerregen den Weg in
das Feuerwehrhaus an der Rötzer
Straße fanden.

Bereits mit dem Aufstellen eines
Zeltes als Regenunterstand erlebten
die Kinder mit ihren Eltern ein erstes
Abenteuer. Zur Unterhaltung der
jungen Gäste hatten sich die Neun-
burger Floriansjünger mit der Ju-
gendfeuerwehr als eifrige Helfer eini-

ges zur Unterhaltung einfallen las-
sen. Bei „Wie entsteht ein Fettbrand
und wie kann er gelöscht werden?
präsentierten erfahrene „Firefighter“,
wie die Kommandanten Bernhard
Käsbauer und Reinhold Stangl ihr
Tätigkeitsfeld.

Sie zerlegten ein Auto und de-
monstrierten, wie man mit Rettungs-
schere und Rettungsspreizer Verletz-
te aus einem Unfallauto retten kann
und übten einen Löschvorgang von
der Drehleiter aus. Am Geschicklich-
keitsparcours der Jugendfeuerwehr-
ler durften die Kids ihr Können aus-
probieren. Möglich, dass sich der ei-
ne oder andere mit 14 zum Eintritt in
die Jugendfeuerwehr entschließt!

Schwarzhofen
Stromabschaltung in Denglarn heute
von 9 bis zirka 12 Uhr.

Die KLB beteiligt sich amDonnerstag
andemsenegalesischenBegegnungs-
abend mit Abbe Francois in Nieder-
murach. 19 Uhr Gottesdienst in der
Pfarrkirche, anschließend Treffen im
Gasthaus Gillitzer.

Stadtteile
Seebarn. Die Feuerwehr bietet noch
einige Festschriften vom Gründungs-
fest im Panorama-Hotel, Gütenland
und bei Claudias-Dorfladen zum
Kauf an.

Ferienprogramm
Die Sparkasse Neunburg-alles rund
ums Geld am Dienstag, 14.30 bis
15.30 Uhr. Treffpunkt: Sparkasse. Ver-
anstalter: Sparkasse.

Es wird gemalt amMittwoch, 14 Uhr.
Treffpunkt: Pfarrheim. Veranstalter:
KDFBNeunburg. Anmeldung erbeten
unter 09672/745.

Einführung in den Schießsport am

Mittwoch von 18 bis 19 Uhr. Treff-
punkt: Schützenheim Kröblitz. An-
meldung erforderlich unter 09672/
2996. Veranstalter: Schützenverein
Druidenstein.

Eine Jägerkanzel wird gebaut am
Donnerstag von 10 bis 15 Uhr. Treff-
punkt: 10 Uhr Stadthallenplatz. An-
meldung erforderlich unter Telefon
09672/924123.

Neunburg v. Wald
Apotheken-Notdienst. St. Ägidius-
Apotheke Bruck.

Tourist-Information. Öffnungszei-
ten: Montag bis Donnerstag, 10 bis
12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr; Freitag,
10 bis 16 Uhr. Im August ist jeden
Samstag von 10 bis 13 Uhr geöffnet.

Erlebnisbad. 10 bis 19.30 Uhr; bei
schlechtemWetter 16 bis 19.30 Uhr.

Kreuzbund. 19.30 Uhr, Treffen Alko-
hol- und Medikamentenabhängige,
Angehörigen, Pfarrheim St. Georg.

FC-Judo/Ju-Jutsu. 18.30 bis 20.30
Uhr, Training Erwachsene/Jugendli-
che in der Dreifachturnhalle.

Wasserwacht. 18 bis 19 Uhr, Kinder-
und Jugendtraining; 19 Uhr, Erwach-
senentraining jeweils im Freibad.

DerVdK-Außensprechtag entfällt am
Dienstag. Fristsachen können in der
Kreisgeschäftsstelle, Klosterstraße 17,
Schwandorf, abgegeben werden.

Festspielverein. Dienstag 19.30 Uhr
Stammtisch auf der Burg.

Kurz notiert

Kreisstraße ab
Pettendorf gesperrt
Neunburg/Pettendorf. Wegen
Ausbauarbeiten ist ab Donners-
tag, 25. August, die Kreisstraße
SAD 37 vom Ortsende Pettendorf
in Richtung Baumhof für den
Straßenverkehr gesperrt. Aus
westlicherRichtung kanndieOrt-
schaft Baumhof noch angefahren
werden. Die Umleitungsstrecken
sind ausgeschildert. Auch der
Schwarzachtal-Radweg von
Baumhof nach Pettendorf muss
während der Bauzeit über Ziegel-
hütte geführt werden. Die Sper-
rung bleibt voraussichtlich bis
Ende des Jahres bestehen.

Zur Hopfenernte
und zum Gillamoos
Neunburg vorm Wald. Der Gar-
tenbauverein fährt am Samstag,
3. September, zur Hopfenernte
auf den Hopfen-Erlebnis-Hof der
Familie Forster nach Tettenwang.
Abfahrt ist um 8 Uhr beim Reise-
büro Meixner und anschließend
bei der Stadthalle, die Rückkehr
ist gegen 20.30 Uhr geplant. Fahr-
preis und Eintritte betragen für
Mitglieder 25 Euro, für Nichtmit-
glieder 30 Euro. Anmeldung
nimmt Vorsitzender Herbert Sei-
del, 09672/2651, entgegen.

Mit CSU in den
Bayerischen Wald

Schwarzhofen. Am Sonntag, 11.
September, lädt derCSU-Ortsver-
band zu einem Familienausflug
ein. Abfahrt ist um 8.30 Uhr bei
der Bushaltestelle am Markt-La-
den; Rückkehr gegen 21 Uhr. Be-
sucht wird unterwegs die Gläser-
ne Scheune inViechtach. Ziel der
Fahrt ist der Waldwipfelweg und
das Hans-Eisenmann-Haus im
Nationalpark. Aus Anlass des 65.
Geburtstages des CSU-Ortsver-
bandes ist die Busfahrt für alle
Teilnehmer kostenlos. Der Ein-
tritt für Scheune undWaldwipfel-
weg beträgt für Mitglieder zwölf
Euro, Nichtmitglieder 15 Euro,
Kinder bis 14 Jahre sind frei. An-
meldung bis 31. August bei Mar-
liese Meier, 09672/1427.

Mit Lamborghini in die Flitterwochen
Penting. (pko) In der Pfarrkirche
Sankt Nikolaus in Penting gaben
sich am Samstag Stefanie Troidl
und Michael Ernst das Ja-Wort. Auf
die Pharmazeutische Kaufmänni-
sche Angestellte, die zurzeit als
Pflegekraft im Marienheim arbeitet
und den angehenden Malermeister
aus Schwandorf wartete nach der
Trauung ein außergewöhnliches
Spalier vor der Kirche. Dort stan-
den die Arbeitskolleginnen der
27-jährigen Braut mit Sonnenblu-

men bereit und ihr eigenes Pferd,
mit einem Schleier geschmückt,
begrüßte das frisch vermählte Paar.
Die Pferdefreunde aus Schwandorf
haben das möglich gemacht und
wünschten ebenfalls viel Glück.
Zum Feiern begab sich die Hoch-
zeitsgesellschaft ins Gasthaus Irlba-
cher. Davor parkte das Brautauto,
der eigene Lamborghini, mit dem
das junge Ehepaar in die Flitterwo-
chen startete.
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